
11 --/.216 der Beilagen zu den stenographisc!w!1 Protokollen des N,itioll;:l~.,t~~ 
XII. Gesetzgebm<ßsperiode 

Präs.: 8. Jur:i 1971 No. GG,2'p 

A n fra ge 

der Abgeordnete1Dr. Reinhart, Blecha" Schieder.9Horejs~ 

Jungvli reh 

lli"1.d Genossen 

an den Herrn Bundesminister für Unterricht'tmd Kunst 

betreffend L~ensalter fUr den Eintritt in die Schulen 

fUr Berufstätige. 

Für den Eintritt in die Schulen fur Berufstätige ist derzeit 

kein einheitliches Lebensalter vorgesehen. Derzeit bestehen 

folgende diesbezügliche Regelunger;.~ 

I-Iand-elsschule ·0 ••••••• 0 ••••••• -•••••• 0 • • • • • .... 18 Jahre 

Gymnasium und Realgymnasium ••.... "" ..•.•..•. 18 Jahre 

Höhere technische und gewerbl. Lehranstalten.. 20 Jahre 

Höhere Lehranstal t f. vJirtschaftl. Frauenberufe 20 Jahre 

Handelsakademie ••••••••••••••••••• 0 •• " ••••••• 20 Jahre 

Aus diesem Grunde 'richten die unterzeichneten Abgeordneten 

an den Herrn Bundesminister fUr Unterricht und Kunst die 
nachstehenden 

A n fra gen: 

1) Besteht die Möglichkeit" das Eintritt~alter fUr die 

Schulen der Berufstätigen einheitlich mi t, einem bestimmten 

Alter festzulegen ? 

2) Henn ja, ist eine Vereinhei)?!.):;chung mi t 9~m 18.. Lebensj ahr 

~~öglich ? 
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